
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
09.03.2026 

 

Antrag:  
Umsetzung der Maßnahme Nr. STR_239_KNT_3 aus dem 
Radverkehrskonzept (RVK) Hülmer Str./Südring 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die GRÜNE Fraktion im Rat der Stadt Goch beantragt Folgendes: 
 
Beschlussvorlage: 
Die Stadt Goch möge die Maßnahme Nr. DTR_239_KNT_3 umsetzen. Bei dieser Maßnahme 
soll die bisherige Beampelung durch eine Fußgängerampel nahe der Kreuzung 
Südring/Arnold Janssen Str./Hülmer Str. durch eine Vollbeampelung des Kreuzungsbereichs 
ersetzt werden.  
Nach Abstimmung mit Straßen.NRW ist diese Maßnahme auf den Weg zu bringen, da ein 
Großteil der Kosten vom Land als Baulastträger zu erbringen ist. 
Für die Umsetzung der Maßnahme sind in den Haushalt 120.000 € einzustellen. Sollte eine 
Umsetzung aus Kapazitätsgründen in diesem Jahr nicht erfolgen, so ist eine 
Verpflichtungsermächtigung für 2027 aufzunehmen. 
 
Begründung: 
Mit der Maßnahme Nr. DTR_239_KNT_3 liegt nach der konzeptionellen Priorisierung eine 
sehr hoch bepunktete und damit priorisierte Maßnahme vor, die als unfallauffällig 
eingestuft wird. Radfahrende und zu Fuß Gehende werden hier systematisch vom 
abbiegenden KFZ-Verkehr übersehen. Abbiegenden Fahrzeugen aus der Hülmer, aber auch 
aus der Arnold Janssen Straße, gelingt es oft nur nach Wartezeit auf den Südring 
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einzubiegen. Beim Warten auf die Verkehrslücke im fließenden Südringverkehr wird die rote 
Fußgängerampel oft nicht oder erst im letzten Moment von den Fahrzeugführenden 
wahrgenommen. 
So ist es nicht verwunderlich, dass bei dieser Maßnahme eine hohe Sicherheitsrelevanz 
durch das Verkehrsbüro festgestellt wurde, außerdem liegt hier eine nicht unerhebliche 
Schulwegrelevanz vor. Hinweise von Bürgerseite bzgl. dieser Gefahrenstelle wurden u.a. 
auch im Zuge der Erstellung des RVK gegeben. 
Um weiteren Unfällen und Gefahrensituationen dort vorzubeugen, bitten wir um 
Zustimmung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Kathrin Krystof 
Vorsitzende Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Rat der Stadt Goch 
 
 
 
 
Anhang: 
aus dem Radverkehrskonzept: Maßnahme Nr. STR_239_KNT_3  
 
 




